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Czccutive Feilbietung.!
Bon dem t. l. Vezirtsgerlchte Sei-

senberg wlrd h«em«t belannl gemacht:
<ös sei über das Ansuchen der löb-

l>ch<u l. l. Hinan procmutur, in Vertre-
tung dee hohen Aelars und des Grundent-
l^sluu^Ssondes, gegen Uisula Fabjan von
P,toulewtgenan l.f. Sleuern, Grundenlla«
stunts« und Pcrzenlualgebühren schuldigen
89 fl. W ' / , lr. 0. W. e. 8. c. in die efe-
cullvi öfscnlllche Versteigerung der der lctz«
lern gehörigen, im Grundbuche 2<i Pfarr»
ßilt Wrlfelverg sub Band I, lol. 78,
sitctf »Nr. 3 eingetragenen Halohub-Rea-
l«lat, im gerichtlich erhobenen Schützlings»
weuhe von 868 f l . ö. W gewilligt und
zur Vomalime delselben die drei Feilbie«
lungs»Tagjatzungen auf den

17. D e z e m b e r 1874
20. Männer und
18. F e b r u a r 1875,

jedesmal varmitlag« um 9 Uhr, hierge»
richls mit dem Anhange bestimmt wolden,
daß die folzutilltende Realität nur bel
dcr letzten Fcilbielung auch unter dem
Schäyullgswerlhe an den Meistbietenden
hlniaxge^even werde.

Das Schatzungsprotololl, der Grund»
buchscftact und d«e ^icitationsbedingnisse
löüncil b.i diesem Oeilchle <n den ge«
wohnlichen Amlsslunoen elnglschen werden.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg, am
10. Oliober 1874.

(2697 -2 ) ' Nr. 5147

Rcassllmielung dritter exec.
Fcilblttlllll!.

Vom t. l. <Uez,lisgerlchle Planina
wird hxm t bewilliget:

^^w i ld üier Ansuchen des Hrn. Anton
M^ö.l oun ^Hlbach ddo. 24 Ju l i 1874,
Z 5 l47, die Vornahme der nm dem Ve«
scheide vom 30. März 1973, Z. 1863,

auf den 1. Ju l i 1873 angeordneten, so-
hln aber siNlerten drillen lfec. Feilbielung
der dem Hcrrn <iduard itanc von Ralel
gehllrlgen Realltülen Nclf. . Nr. 2U7'/,
ul,d 3 0 l / l »ä Orundbuch HaaSverg im
Reassamleiun^swege wegen der dem Ge«
suchileller schuldigen 1000 st. sammt Zm«
sen und Kosten bewilliget und wiro zu
deren Vornahme der Tag auf den

18. Dezember 1 8 7 4 ,

früh 10 Uhr im Orte der Realität mit
dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. BezlllSgerichl Planina, am
24. Ju l i 1874^

( 2 8 9 5 - 2 ) Nr. 3741.

Executive Feilbietuug.
Bon dem t. t. Bezlltsgerlchle Pilsen«

berg wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des «lnton

Tigmund von Ebelllhal, als Machthaber
deS Johann spplch von Kulendorf, gegen
Josef und Ursula Fabian von Preoole
Hs.'Nr. 7 wegen aus dem Zahlungsauf-
träge vom 17. Mürz 1871, Z. 70Ü, schul-
oigen 153 f l . 50 lr. ü. W. c ». e. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzleren gehörigen, im Hrundbuche der
Pfarrgill Weifelderg Supplemenlband I,
loi. 78, Ncls.'Nr. 3 oorlommenden Nca»
lllüt, »m gerichtlich erhobenen Schätzung»»
werthe von 1065 ft. i l. W., gewlli^t und
zur Vornahme derstlden die drei Feilbie-
lungstagsahungen auf den

17. Dezember 1 8 7 4 ,
20 . J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um lO Uhr, und
zwar lne beiden ersten am Sitze dieses l. l.
Gerichte?, die l̂ tzle aber >m Orte der
Realuüt mit dem Anhl nge bestimmt wor-
den, daß die feilzublttende Nealilüt nur
bel der letzten Fciloletung auch unter dem
Schilhungswerlhe an den Meistbietenden
Hinlangegeben »erde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchseftract uno die ^lcllallonsveoiugnisse
lbnnen bei diesem Herichle in den gewühn-
lllyen Umtsslunoen eingesehen werden.

l t . l . Vezlrlsgerlcht Slisenoerg, am
28. Ollober 1874.

(2933—2) Nr. 114W.

Dritte erec. Feildietuug.
Von dem l. l. Hcz'ilsgeüchle Fel«

striz wlrd bekannt gemacht, daß zu der
»n der <äfecull0l>Ssache des Herrn Jaloo
samsa von Fclslilz gegen Kaspar Falur
von <ö)rascnvrunn, pow. 8 st. c u. c. n »t
Gtscheide vom 26. Mal 1»74, >j. 4444.
aus den 17. Novimoer 1874 aiigeordnc»
ten zweillN ittealfelloi.tung lein «auftu-
stiger erschienen ,st, dahcr am

18. D e z e m b e r 1 8 7 4
zur driten Feilbietung geschritten werben
wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 21ten
November 1874.

lMU7—2) Nr. 211V.

(Krccutive Fcilbietung.
Von dem l. l. ve^lttsgrrlchtc Scisen-

berg wird hiemit belannt gemacht:
<is sei über das Aosuchen des Anton

Etrelal von Raploo Nr. 15 gegen Josef
und Agnes Nuval von Weife! Nr. 24,
wegen aus dem Vergleiche vom 9. Ma»
1K68, Z. 1458, schuldigen 27ii f l . 73 tr.
0. W. c. ». c in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der den letztern gehöiigen, im
Grundbuche der Pfarrgilt Ovcrgurt «ub
9icclf.«Nr. 3d/1 vorlommcnden Nealllüt
im gcrichllich eihobenen SchützungSwerlhe
von 588 fl. ü. W. gewilligt und zur Vor«
nähme derselben die drei FeilbletungS»Tag-
sahungen auf den

16 D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
18. J ä n n e r und
1 7. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hlerge-
rlchts mit dem UnHange bestimmt wor-

den, daß die feilzubietende Realität " ^
bei der letzten Fellblelung auch unter belU
Schähungswerlhe an den Meistblettlid^
hinlangegeben werde.

Das Schäßuugsprotololl, der Grun^
buchseftralt und die ^lcilallonsbedinsnisst
tonnen bei diesem Gerichte in den s^
wohnlichen Umtsstunden eingesehen werden»

«. l. Gezirtsgerlchl Se»l<nbera, <"̂
24. Juni 1873. ^

(3006—2) Nr. ?9?s.

Executive
Realitäten-VelsteistMlNss-

Vom l l. Gcjirlsgerichle Gollsch"
wird bekannt gemacht:

Es sei über «ns.ichen der l . t. sslnanj
procuratur in Vmbach die exec. V ^ ^ ^ . ,
rung der dem Mathias Gramer in Re'<
nau gehörigen, gerichtlich auf 390 ft <^
fchiltzten. ad Grundbuch der H e " » ^ '
Gollschee 8ub tow. XIV, sol. " 8 9 ?".
2014 oorlommenden Rcalitalen beww«
und hiezu drei Fcilbietungs.Tagsatzun^ ̂
und zwar die erste a»f den

1 7. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

2 1 . J a n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r l 8 7 5 , ^
jedesmal vormittags von 10 biS ^ ^e
lm hiesigen Amtslocale mit dem « " ^ ^ t
angeordnet worden, daß die Plandl'"
bei der ersten und zweiten 3 " " ,^
nur l.m oder über dem Schählinaswe
bei der drillen aber auch unter dem,'
hintangeaebcn werden wird. <,<h

Die iiicitatlonsbedingnisse, ° ^ . g ,
insbesondere jeder ^icitant vor g e m ° " ^
ilnbote ein 107« Vadlum zu ha«" sy
Licitationslomnnssion zu erlegen «"'h.c
wie das SchätzungSpiolololl " ^ g e -
Osundbuchsextract können in ° " zell.
richllichcn Registratur eingeseh" " ^

K. l. Ve/lrlSgericht Vol ts«" '
12. Ollobcr 1874.



3043
(2900-3) Nr. 256Y.

Executive Feilbietung.
Von dcu, l. l. Bezirksgerichte «?eisen-

oerg wlrd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» der l. l . Fl-

Nllnzplocuratur in Laibach uom. des h.
Aernls ge^en Anna Telavili oon Birken-
thal Hs.^Nr. 14, wegen aus dem Zah»
lungßauflrage vo« 29. Septe' der 1871,
schuldigen 97 fi. 75 ' / , kr. 0. W. c 8. o.
ln dlc crecutioc offenllichl Versteigerung der
der lchlercn gehörigen, im Grundbucht
der Hei rschafl ZobelSberg 8ud Rclf.-Nr. 253
dorlummenoen Nealllät, im gerichtlich er»
hodencn Wt lhc oon 1520 si. und der
«den dascldsl 8ud Rclf.'Nr. 253' / , vor.
lammenden, >m gerichtlich erhobenen Schü'
huiig«cllhc von 325 ft. ö. W. gewilligt
uno zur Vornahme derselben die Fellbit'
tungS«Tugsatzmlg auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichls mit
dem Äuhäiige bestimmt worden, daß die
ftllzuoielcnoc Rcalllüt bei dieser Feilbie-
lung auch unter dem SchiitzungSwerlhe
»n den Mcistdictenden hintangegeben weide.

Das SchützuiigSproluloll, del Glund»
buchscfllacl u»d die L'citalionSbedingnlsse
ldnütn bci diescm Gerichte »n dcn gewöhn»
lichcn Umtsstunden eingesehen werden.

lt. l. HczlllSgerichl Seisenberg, am
27. Jul i 1874.

(2871—3) Nr. 5905.

^recntive Feilbietung.
Vun dem l . l . DczlllSgllichlc Wlp-

Pach w»rd hicmit belaünt ^cmuchl:
(is jel üver das Ansuchen der l. l. Fi-

uaniprocuralur in Lawach, uom. des h.
Aera^s, gegen Franz Cicara von Wlppach
Nr. i 5^ / l 40 als grundouchllch.n und
Anton C cara als faclllchcn Besitzer wegen
aus dem stcueiamlllchen Ruckjlandsaus«
weise vom 1. Jul i 1872 schuldigen 17 fi.
43' / , lr. 0. W. o. 8. o. «n die exec, öfsenl.
^'lhl Ver>lcigcrung der dem lrhlern gehö-
l'ulu. >m Glundvuche Hcrlschasl W'ppach
lom.v i l , i » ^ . 74 vorlummcnde» Neulllä«
lcn, lin ^tllchlllch erhoocnen Schätzung«,
tvtllhc vuu 5<i0ft. ü. W., gewilligt und
zur Vornahm« dcisllbln die dlt i ef«cul,oen
tzeilvlclungs-Tagjuhungtn auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
10. J ä n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vornnllaqs um 9 Uhr, in dieser
Hel!Hlot^l'zlel mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fellzubletcndc Realität nur
be» der letzten Feilblctung auch unter dem
^chayuli^swcllhe an den Meistbietenden
hltilullgcgcvcn werde.

Das Schätzungeprolololl, der Grund«
buch^cflracl und dle Licllalionsbedingnlsse
^llll».« t>ei dltsem berichte «n den ge»
woylillchm Amlsstunden eingesehen werben,

tt. l. Gczlllsgcrlch: Wlppach, am
^ l . Ollober 1874.
(2893—3) Nr. 3394.

lZzecutive Feilbictuug.
ii)um k. l. Äczirlsgcrlchle Seiseuberg

^lld hiemll bctamit gemacht:
läs sei ilder das Ansuchen deS Herrn

^llloo Hlmc von Sciscnbcrg gegen Franz
""t> Theresia «Vnlooc von Ämbruß Nr. 35
^ucn aus dcm gerichtlichen Vtlglelche
^°Ul 17. D-zcmder 1870, Z. 3<l63, lchul-
^ t n 100 fi. 30 lr. c 8. o. in die exec,
"ssenllichc Vcisleigciui'g der dem letzteren
^ r i g c n , im Grundbuche der Herrschaft
^°bcl«ber^ 8u1) Rclf.'Nr. 289'/ , vorlom-
A"oen Rcalllät, im gerichtlich erhobenen
^chühungewcrlhc von 725 fi. tt. W., ge-
.^.'Ut ul.o zur Vornahme derselben die
^ Icilblclullgs-Tagsc.tzungen auf den

17. Dezember 1 8 7 4 ,
20 . J ä n n e r und

ick 18. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
r.H ' " l vorwiltügs um 10 Uhr, hierge-
t>us '"lt dem Anhange bestimmt worden,
tt«? '̂k feil^l^ielcnde Realität nur bei der
^ " Feilbictung auch unter dem Schä-

gowmhe an den Wieiftdiclenden hint-
^cbcn werde.

l>^^°s Schützungsprotololl, der Grund-
lü,^l>ro.cl und die ^lcilalionsbedingnisse
llch " bei diesrm Orrichtc in den aewühn-

^ll'leslunden eingesehen werden.
^ Q » . ^ ' Wezillsaerichl Seisenberg, am

"ober 1874.

( 2 8 4 9 - 2 ) Nr. 17348.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. slädl..t>eleg. Bezirls-

gerichle in Laibach wird den unbelannten
Erben deS verstorbenen «nlon Lang oon
Vlelniz belannt gemacht: i is habe vor
demselben 8ud prllOg. 8. September 1874,
Z . 17348, strunz Voul als Franz Finl'schcr
Eoncurßmasse'Berwaltcr-Selloertretcr die
Klage auf Bezahlung eines Kleiderkauf-
schillinges per 45 fi. eingebracht und es
sei bei Aliordnung einer Tagsahung zur
summarischen Verhandlung aus den

18. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, der Uooocat Herc Dr . <i.
H. Costa zur Vertretung oer geklagten
Hrben bestellt worden.

Die Gctlaglen haben demnach bei der
Tagsahung entweder selbst zu erscheilien
oder einen Vevollmäch iglen namhaft zu
machen oder ihre Gehilfe dem für fie
aufgestellten Curator mitzutheilen

K. l. städl.-dtleg. Vezirlsgerichl Lai-
bach, am 9. September 1874.

(2708—2) Nr. 5057.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Vczirtsgerichte zu Planina
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes zu Planina die «fec. Versteigerung
oer dem Johann Meden von Zirlntz
Nr. l67 gehörigen, gerichtlich auf 9^5 ft.
geschätzten Vicallliit sub Rcll. 'Nr. 361 llä
lHrundvuch Haasberg wegen aus dem siuct-
slandSauswelse vom 1. Jul i 1873 dem
hohen Uerar schuldigen 163 ft. 55 lr.
bewilligt und hlezu drei Feilbietungs.Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

18 . Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u r 1 8 7 5 ,

jedesmal ^ vormittags um 10 Uhr, in
dieser Gcrlchlslanzlei mit dcm UnHange
angeordnet worden, daß die Pfandreulilüt
bei der ersten und zweiten Fellbielung nur
um oder Über dem Schätzungswert!,, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»
Unbole ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
OrundbuchScflract lonnen in der dieSge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrtsgtricht Planina, am 30len
September 1874.

(2813^2) Nr. 1101.

Executive
Realitäteu-Verfteigerung.

Vom l. l. Oezirlsgerichte iiacl wird
bekannt gemacht:

Es se» über Ansuchen der Hclena Ker»
ziKnit die excculioe Versteigerung der dcm
ttnton Lcbar gehörigen, gerichtlich auf
1035 ft. geschützten, im Orundbuche des
SladtdomlnlumS Lacl «ub Urd.-Nr. 90
oorlommenden, zu Lack liul) Hs.»Nr. 9 l
liegenden HauSrcalilät sammt An- und
Zugthvr, wegen schuldiger 120 ft. bewilliget
und hiezu drei Felldictungs'Tagjatzungen,
und zwar die erste aus den

19. Dezember 1 8 7 4 ,
die zwelle auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, ln
dci GcrichlSlanzlei mit dem Anhange an-'
geordnet worden, daß die Pfmidrcalilüt
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts, bel
der dritten aber auch unter demfelben hint-
angegeben werden wird.

Die LicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^ilili.nt vor gemachtem
unvote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Uicilationscommifsion zu erlegen hat,
jowie das Schühungsprolololl und der
Hlundbuchseflracl lünnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werow.

Lack, «n 27. September 1874 '

(2997—2) Nr. 5323.

Reassumienmg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . sezirlsgerlchle Senosetsch
wird bclannl gemacht:

I » Einoersiündmfse beider Theile
ist die mit dem Bescheide vom 10. Au-
gust 1874, Z. 4247, auf den 17. Ollo-
ber und 17. November 1874 angeordnete
tlste und zweite eftc. Feildieiung derbem
Franz Mahoi i l i oon Senofelsch gehori«
gen, im Orundbuche der Herrschaft Se-
noselsch sub Urb.'Nr. 1 und 152'/, vor»
kommenden, gerichlllch auf 5610 ft. und'
1955 fi. geschätzten Realitäten als abgehal-
ten crllän worden, und es wird fohin zur
drillen auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 4

angeordneten Feilbielung obiger Realitä-
ten mit de» früheren Anhange geschritten
»erden.

K. l. Vezirlsgericht Senoselsch, am
20. Oktober 1874.

^ 2 6 9 5 ^ 2 ) ^tr75063.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte zu Planin»
wlrd belannt gemacht:

ss sei über Ansuchen der Pfarrkirchen-
vorstchung Z'llnlz die exec. Versteigerung
der dcm Michael Oloniiar oon Zirlniz
gehörigen, gerichtlich auf 1340 ft. geschätz-
ten, liub Rtlf.-Nr. 432 »(l Grundbuch Haas-
berg vorkommenden Realität wegen aus
dem Vergleiche vom 6. August 1809,
Z. 4537 schuldigen 84 ft. 36 lr. bewilligt
und hlezu zwei Feilbietunge-Tagsahungen,
und zw»r: 2. und 3., die zweite auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 4

und die drille auf den
14. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlci mit dem Anhanze an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schühungswerlh. bei der dril«
ten aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
insbefondcre jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LlcltatlonScommission zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprotololl und der
Orunbbuchscftracl tonnen in der dlesge-
richtlichcn Registratur eingesehen »erden.

K. l . Vezirlsgerichl Planin», am
20. Jul i 1874.

(2694—2) ^ Nr. 5062?

Erecutive
Realitätcu-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Planina
wlrd belannt gemacht:

2s sei über Ansuchen des Matthäus
Eoar von Slalenegg, die executive Ver-
steigerung der dem^iulae Tursli von.Vi-
gaun gehörigen, gerichtlich auf 10808 ft.
gejchützlen, sub Rclf..'.'ir. 390 aä Orund«
b̂uch Turnlal voilommcndcn Reulilät we-
gen aus dem Vergleiche vom 19. Dezem-
ber 1866, Z. 7869, schuldiger 690 si.s. «.
bewilligt uno hiezu drei Fellbietungs-Tag-
fahungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreallläl
bet der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder übcr dem SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
lliigczebcn werden wird.

Die Llcitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der UicltallonSlommission zn erlegen hat,
fowie das SchützungSprotololl und ber
Orundbuchs-ftract können in der blesge»
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

5. l. Bezirksgericht Plaruna, »n, 20sttn
IuU 1874.

(2954—2) Nr. N500

Zweite ezec. sscilbiettmff.
Von dem l. l . Bezirlshellchte Feiflriz

wird belannt gemacht, duß ^u der in der
Eiecutionssache des Herrn Iof. f Domla-
dis oon Feistriz gegen Gieaor Varb i i
oon Poftenschel, pcw. 404 f l 50 lr. c.». c.
mit Bescheid vom 7. «ugust 1874. Z. 7,88,

,auf den 17 November 1874 angeordne-
ten ersten Realfeilbietung lein Kauftufti»
ger «schunen ist, daher am

18. D e z e m b e r 1 8 7 4

zur zweiten Fellbietung geschritten werden
' wird.

K. l . Bezirlsgerichl Feiftriz, am 21 ten
November 1874.

^2696—2) Nr. 5146.

Erecutive
Realitätm-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Planina
wirb belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn An-
ton Mojel von Laibach die ef«. Verstei-
gerung der dem Johann Mesc oon Brod
Nr. 110 gehvtiaen, »erichlllch auf 5X21 ft.
geschätzten Realität ^ud Rclf.-Nr. 103 und
Ulb-Nr. 53 üä Grundbuch Loiljch be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
dieser Oerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandtealuäl
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schützungswerth,
bei der dritten aber auch unter dewselbe»
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, worn»ch
insbesondere jeder Licilant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zu hanoen
der Licilationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprolololl uao ber
Orundbuchseflract können in der dies-
gerichtllchcn Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 14len
Ju l i 1874

(2771—8) Nr. 4539.

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirlegerichte Rad-

mannsdorf wird den Malhias Salocher
Nr. 2, Joses Vidic Nr. 3, Simon Tor-
ler Nr. 5, Lorenz Poloiml Nr. 7, Ocv'g
Supan Nr. 8, Georg Gouc Nr. 9, Ja-
kob Walland Nr. 11, Urban Ulmar Nr. 12,
Johann P.iar Nr. l6 , Lorenz Svelin»
Nr. 18, Michael Vidic Nr. 19, Jalob
PagainilNr.20, Vlas Huooocrn,g N l . 2 l ,
Josef Vldic Nc. 2 ^ , Johann Pullular
Nr. 25, »ndre Dovrauc Nr. 27, M^r-
tin llladva Nr. 33, ^orenz Poguilol Nr. 35,
Andre Scholl Nr. 30, Blas «mblvz i
5lr. 37, Johann Pogui^r Nr. 4^1, ulle
oon Asp, nun unbekannten AufemhulleS,
hiermit erinnert:

Es habe Herr Victor Nuaid von Vel-
dc« durch den Adoocatcn Gl<,lich «ibcr
dieselben die Klage auf Rücko-rgütunu der
für^die Jahre 1845 bis 1872 oon den
«lvenparzellen Nr. 719 und 724 Sleuer-
gcmeinde Obergörj^ch bezahlten Grund-
steuer samml Zuschlagende, 380f i .40 ' / , lr.
0. W. e. u. (̂ . «ud z>lkvu. 22. Stpiember
1874, Z. 3932, hieramlS eingebracht, wor-
über zur summarischen Verhandlung die
Tagsllhung auf den

1 7. Dezember l 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 18
beS Summar.Patcntes hiel^erichtS ange-
ordnet und den Geklagten wegen ihres un-
belannten Aufenthaltes Herr Andreas Zu-
pan oon Vermarkt als cursor «,ä «.clum
auf ihre Gefahr und Kosten beslrlll wuroe.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

s ». l . Bezirksgericht NodmannSoorf, a»
»7. Novewbn 1V74.
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far den Verkauf von Artikeln, welche Jeder-
mann nützlich sind. Dadurch wird ihnen
Gelegenheit geboten, sich in ihren Freistun-
den ein Einkommen von über fL 500 eu er-
werben. Sich franco zu wenden an: Fabrique
de V Alliance a Chaiu-de-fonds (Salsse).
(3057) 2 - 1

Dr. Göüs Univers.-Speisenpulver,
k. k. Conc«M. 4fclet. MiUd, eine Schachts
84 lr. Hauptdepot für Krain G. Piccoli 's
Apotheke „ZUin E n g e l " , Wienerstrasse,
La.bach. ('2885) 80—17

Amtlich festgestellt.
Am I« . December 1874

beginnt die Hiehung der 1. Abtheilung der 267. Hamburger
Geldlotterie, garantirt durch die Regierung: die Lotterie besteht
aus 84000 Originallooscil und 43300 Gewinnen. Total-Betrag
aller Gewinne 7 Million 935120 Nmk. Der Haupttreffer be-
trägt ev. 3 7 3 4 S 4 V 4 D Reichsmark Go ld , ferner Ge-
winne von 250000, 125000, 90000, s.0000, 50000,
40000 uud Viele von 30000, 20000, l 5000 , 12000
Rmt. ?c. :c. Sämmtliche 43300 Gewinne werden durch 7
Ziehungen innerhalb einiger Monate entschieden. Gegen Ein-
sendung des Betrages O.W. F l . 3. 30 Kr. für ein ssanzeS
Original-Loos, F l . 1. 65 Kr. für ein hulbeS, 83 Kr. b . W .
für ein viertel sind die mit dem Wappen des Staates versehenen

° 3 V ^ Isenthal <KCo.». Hamburg
zu beziehen. — Die Firma legt bei Effcctuirung jeder Bestellung
den amtlichen Ziehungsplan bei, versendet sofort nach jeder Ziehung
an jeden Theiluehmer die amtliche Ziehungsliste. — Die Aus-
bezahlung der gewonnenen Beträge geschieht durch die Verbindungen
dieses Hauses, an allen Plätzen, gegen Abgabe des Original-
looses.

[ versendet ans Franco-Anfrage der Professor der
Mathematik

R. von Orligš
(Berlin, WilhelmatrasMe 1Ä»)

seine auf mathematischen und statistischen Er-
fahrungen beruhenden Rathschläge und seine
neueste

Gewinnliste pro 1874-75
um mit grösster Wahrscheinlichkeit ill] Zahlen-
Lotto zu jrewimien. Seine Combinationen
haben sich schon jahrelang bewährt, und
wie uns bekannt (2929)

JB̂ P* Tausenden ~W
Glück gebracht.

lnf<»rmHti<»n nn«l <lle neueste (lleninnll>jte /u ver-
8<N«»ssen, <̂H llle ^utl,«llunss «lex I.,»tto u«8«rem
Lruclltcn na<^u »vur dal«l devulztekt. ^ «

oo
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ITECHNICUM FRANKENBERG.
Höhere technische Lehranstalt mit Yorbereitunysschule. A m | 5 A

P r ä m i i e r t Ausführliche Prospecte durch alle Buchhandlungen und durch die
10 (2019)8-1 Direction de« Teehnicum Frankenberg. Sachsen. OfS n n

Wien. j j ^ " Freier Vorunterricht für das Soramersemester vom 11. Jänner ab. " ^ g f

(2561—3) Nr. 2822.

Erinnerung
lly dtN unbekannt wo befindlichen Franz

S t e r b e i l l von Podllanz.

Vom l. l . VezlrlSgerichte in Reifniz
wild dem unbll^rnt w^ b fi>,dlichen Franz
Sterben! von Podllanz hlemit erinnert,
daß demselben zur Ewpfanqnahme des für
ibn deslimmteu Tidularb'sche>des vom
29. I l i l i 1874. Z 2822. womit die lasten,
f ei« Abschreibung oer Parzellen Nr. 1737/2,
1738 und 1737 mit 2 Inch 502 Qua.
dsa'tlafler von der Real'tüt des Math.
Higar von Schigmariz Nr. 17, Urb,»
Rr. 1035 X »<I Herrschaft Vieifnlz be-
williaet wurde. Herr Iuhann Fazdiga von
Sodllschizals curadarHäilotuiu blstellt und
demse^btn obig« Bescheid zugestellt wurde.

K. l . Vezirlsgericht Reifniz, a» 29sten
Ju l i 1874.

(2770-3) Nr. 4538.

Erinnerung.
Von dem t. l. Vezlrlsaesichte Rad.

»annSdorf wird den Iqnaz M»zan Nr. 3,
Johann Pollular Nr. 4. Stef.in <̂ op Nr. 6,
Ma,h. Polanc Nr. 8, «lndr« Go«ala Nr. 9.
Ioh. Kociarö.i Nr. 10, Peter Rus Nr. 13.
Anton Legat Nr. 14. Nnton Vout Nr. 17,
Peter Kuncii Nr 18, Geora Kuncii Nr. 19
Gart. Sodia Nr. 20. Johann Kavus
Nr. 21 , Mal t in ssocianiii Nr. 27. Vlas
Salocher Nr. 29. Mart. Ro»ac Nr. 31 .
Valent. Plemel Nr. 35 und 37. Mathias
Papler Nr. 36. alle von Relschitsch. nun
unbekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Herr Victor Ruard von Vel»
des durch den Adoocaten Brolich wider
dieselben die stage auf Rückvergütung der
für die Jahre 1845 bl« 1872 von den
Nhenparzellen Nr. 721/» und 72I/K
Steueraemeinde Obergörjach bezahlten

Grundsteuer sammt Zuschlügen per 191 fi.
20 tr. ö. W. o. ». o. »ub p w « . 22. Sep.
tember 1874. g . 3929, hieramls elnge-
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagfahung auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Nnhana« des g 18
de« Summar'Patentes angeordnet und den
Gellagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Andreas Zupan von Vor«
markt als eurawr aä aotum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls ;u rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widliqens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten surator
verhandelt werden wird.

p. l . Vezirlsgericht RadmannSborf, am
7. November 1874.

Gaftrophan.
Svecificum gegen Magmleibtn: V«r^

dalluilgsschwäche, Nppetülosigseit, Lei«
ftopfunn. Magtnlrämpst, Vltichsuchl,

, Sodbiennen, Erbrechen u. s. w.

Präservativ gegen Cholera.
1 Flacon 70 lr. ». W.

(3058) l 5 - 1

Kral9« echter

tarolinenthalerDaYidsthee
gegen Lungenellranlungen. Husten, Vrustr
schmerzen, AthmungSbeschwelden u. s. « .

l Packet 20 lr. V. W.

Medizinisch flüssiger

Eisenzucker
vor^ilglich gegen V ularmulh u»d deren
ßolgetranlhciltli, Bleichsucht. Scrophu^
lofe, T lchl . Dlheumati«mus. englische

Krankheit :c.

1 große Flasche l st. 20 tr.

1 Neine Flasche 60 lr.

«> »

^ it

Ehinamundwasser
Ehinazahnftulver,

,nverlilssigsisZllhnreilligu>la«M!tlll gegen
itdlen Geruch ou« den, Mund?, Zahn-

schmerzn.
1 Flacon Mundwasser «0 lr. v. W.

! Schachlll Zahnpulver 30 lr.

Msslge Eisellftise
;ur schnellen Heilung frischer Wunden,
Verbrennungen, Quetschungen und gegei

SchweißsUßt.
1 große Flasche I fi.

1 tlelne Flasche 50 lr.

Elsenccrat
hellt d,e yartnäck,gsl»n Frostbeulen bm-

nen 8 Tagen
1 Tchachtrl 40 lr.

/^pntliol(«s ^ l l . ps»8llowitl'

Halspulvei
ausgezsichnfte« Arzneimittel n^gen Vlilh
Hal«, Krops, scrophulü'e Anschwellungen
der Drusen, Alhmlmgsdeschwe» drn, hrissre
Stinime u. s. w. Vei zweckmäßigem und
anhaltendem Gebrauch sichere Heilung
l Flacon mit <3ebrauch«wtisnllg 1 si. 40 lr.

I«
<5
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^ »

» » « p t ^ ^ p H t i« v a i b n c h : U. s leon l i , „Apothelt , „m Vnlzel". ferner ^ l b . l t amm, Apo-
tbetsr und V, v. 7>nl loe2?, Apolhe^r; Ä d e l o b c r g : ^. l iupser . ' je l lN lä l , Äo^b»-^ ; O r a , :
H. p u l L l s l t n e r , «pothelrr. V U s » b l a v l t l , Apotheter; K l a q e u f u r t . » s . ^ lluu8or'!< L rbvn ,
«potheter; V i l l ach: l^»r l Xun»p, Npothelcr; S t e i n z bei Oraz: V. ?lm«ultel>ul l , «polhller.

Mit sicherem Erfolge
' der echte

T77"IllielrrL's
ai,ttarthlitische anlirheumalische

B1 u t r c 1 ii I ir ii n »- N - T h e e
«n nachbrnclnnten Kranlheittl! on l̂wel'den:

1) in rheumatischen Vffcctionen;
2) in der Oickt ; (2<4Z-5)
3) in U»t»rieib«affectio»c,l der Tlielfitzer;
4) in Vcrnlößcrllnstrn ll»d Anschoppungen der Kleber;
5) in U,,5scl, aastranklieiten, besonder» be, Flechten;
«» in syphilitischen Veiden;
7) al« Vorbereltunst l»eim Gebrauche der Mineralquellen gegen

obaenllnnte dr iven;
8) in Vr»atz der Mineralquellen gea/n angeführte beiden.

Vor Verfälschunst und Täuschung wird gewarnt.
V i m Anlauf wolle da« P. T. Publicum gcnou auf meine gtssl)llche Schuh»

matle uud Firnia sehen, welche an jedem Packet an der llußelen <2e,le tlsichllich »st,
damit es durch Fäischnngen nichl getäuscht werdrn länne.

Der echte HVlU»«!n»'« antlarihrltische alltiibmmatische Vlulreiniqunge-Thee ist
nur zu beziehen aus der eisten illteruationalen ^ U d v i i n ' » antiart^rilisch«, «lnlirhmi
malischen Vlutreinignngsthee - Fabrication in Neunlnchen bei Wien oder in meinen
in den Zeitungen angeführten Niederlagen

<?ln Packet, in » Gaben gethei l t , nach Vorschilst dr« Nrzle« bereilet,
sammt Vebrauchsauweisung in diversen Sprachen 1 Gulden. Vtparat sllr Stempel
und Packung 10 lr.

Zur Vequlmlichleil de? z>, t,. Pübliciim« ist d,>r eckle ^VUb«Un'» »n t l ^ r -
U»l4U»«l»« »lMl>llvuu»»tl»oti« NIutretliissUQz»-?!»«« auch ,u had ll >n >.,»>»
>»»e«, , l'«t«r l . ,z^»ik: <^ll l l : ll»uml»»<:u'lcht Apoihele- l'»sl l islxpur ;
l l l luxeker; U i l r i : .4. s ran iun l ; — l i l»^« 'nsur l : <̂  lll«m»n<?«l,l«!«l>;
— Hlurkul-L: ^lui>< llu»n«l«!<« ^ — sl-n^b« r^: I 's ldu«; ^»s».'««»«:
l>r. ä . l l» l l« r , »volheler; - Vll l»el>: « n l l , . sü r» t ; - ^äelzboess: ^o».
Xupsos5«l,»l«lt, Apolheler

(2^42—3) Nr. 5?70.

Curators bcstclluug.
I m Nachhange zu dem Edicte vols

30. Jul i l«74, Z 3^57, in der Ef"U-
tionsi>che dcS Karl Pe,jatcl von Gotls<l»el
genen Iqnaz Debelal von Traunil, pew.
47 fl, 69 lr. c 3. c., wird den Tabular-
ftlaub'glrn Johann Pehanl und « g " "
zloi-7 von Traunlt bekannt gemalt, dav
ihnen wegcn ihies «nbetannten N"ltl>l!
hallsorlc« Herr M'cha l Gruhel doscld'
zum curator aä llcUiiu bestellt worden ' ! '

H. l. Vlzirtsgericht Reifniz, am 1 " "
September 1874. ...-

(8811—3)^ Nr. 1733.

Ouratorsbcstelllma.
Die in der NcchlSsache des Vartelni"

Schrey von Doleinadobl°wa, Iana, «l.a° °
von Srcdnawa« und Iatob ^ " l o
Hotaule gegen Johann Paulin, gewelt«
Perzehrunassteuelbestellte.' zu Ooren°w° .
pow. 28 si.. 30 si. und 30 st. t ' s t N
Urtheile vom 3. November 1873, Z ^ '
4521 und 4522, wurden, da der » ^
halt des Geklagten unbekannt ist. l>eln '
diesen bestellten curator »ä actuw ^
hann ltrdez von Pülland zuaestellt.

K. l. VezirlSaerichl Lack, am ^
M« i 1874. ^ . '

»r»« »d »erl«, o«, 3,»«, ». «l«»n»«,r ä 8ed,r »««»«r^


